
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1472/2023 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Ortsbeirat betreffend 
Legale Graffiti in Mainz-Bretzenheim (Grüne) 
 
Legale Graffiti in Mainz-Bretzenheim bezugnehmend auf die Drucksache 1013/2021 
In der Drucksache 1013/2021 erläutert die Verwaltung die Rahmenbedingungen für legale 
Graffiti in Mainz-Bretzenheim. Grundlage dafür sind die Flächenpotenziale, die von der Kultur-
verwaltung veröffentlicht wurden. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 
1. Stehen aktuell Mittel zur Finanzierung von Auftragsarbeiten im Bereich künstlerische 
Gestaltung/Graffiti zur Verfügung? Wenn ja, wie viel? 
2. Wie könnte die Verwaltung Bretzenheim bei der Auslobung eines eventuellen Wettbewerbs 
für legale Graffiti in Bretzenheim und der Umsetzung eines Entwurfs organisatorisch unterstüt-
zen? 
3. Welche weiteren Möglichkeiten sieht die Verwaltung, die Flächenpotenziale Bretzenheim mit 
legalem Graffiti künstlerisch zu gestalten? 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet:  
 
1. Stehen aktuell Mittel zur Finanzierung von Auftragsarbeiten um Bereich künstlerische Ge-
staltung/Graffiti zur Verfügung? Wenn ja, wie viel? 
Im Kulturhaushalt sind weiterhin keine Mittel für Auftragsarbeiten zur künstlerischen Gestal-
tung durch Graffiti vorgesehen. Jedoch werden Graffiti-Aufträge gelegentlich im Rahmen über-
geordneter Projekte oder Feierlichkeiten mit eigenem Budget vergeben. So wurde beispiels-
weise in diesem Jahr zur Jubiläumsfeier der Städtepartnerschaft Mainz-Dijon die Rheinkanzel 
am Hyatt-Hotel durch ein deutsch-französisches Team neu gestaltet.  
Grundsätzlich stehen alle in der Broschüre für Flächenpotenziale aufgelisteten Konzeptflächen 
für eine nachhaltige Gestaltung durch Graffiti-Künstler:innen zur Verfügung. Die Landeshaupt-
stadt Mainz stellt ihre Flächen zur Verfügung, kann allerdings nicht die Kosten für frei vorge-
schlagene Projekte übernehmen. Die Finanzierung der Projekte liegt also bei den Initia-
tor:innen. 
 
2. Wie könnte die Verwaltung Bretzenheim bei der Auslobung eines eventuellen Wettbewerbs 
für legale Graffiti in Bretzenheim und der Umsetzung eines Entwurfs organisatorisch unterstüt-
zen? 
Die Kulturabteilung bietet gerne ihre Unterstützung beim Verfassen des Auslobungsdoku-
ments für einen solchen Wettbewerb an, da sie auf mehrere erfolgreiche Projekte in diesem 
Bereich verweisen kann. Im Zuge der Vorbereitungen eines solchen Wettbewerbs wird die Kul-
turabteilung eine Ämterkoordinierung anstoßen, bei der alle relevanten Fachämter über das 
Projekt informiert werden und ggf. Bedenken oder Auflagen äußern können. Außerdem stellt 
die Kulturabteilung Kontakt zu allen städtischen Stellen her, die für die Umsetzung des Pro-
jekts eingebunden werden müssen (etwa für Straßensperrungen) und weist auf ihrer Homepa-
ge und ihren Social-Media-Kanälen auf die Auslobung hin. 
Ansprechpartnerin für das Thema Graffiti bei der Kulturabteilung ist Laura Gvenetadze, Projekt-
leitung Bildende Kunst: laura.gvenetadze@stadt.mainz.de 



3. Welche weiteren Möglichkeiten sieht die Verwaltung, die Flächenpotenziale Bretzenheim mit 
legalem Graffiti künstlerisch zu gestalten? 
Neben den unter Punkt 2 genannten Möglichkeiten bietet die Verwaltung an, konkrete Projek-
tideen zur Neugestaltung von Flächen in Bretzenheim von privaten Intitiator:innen über einen 
Mail-Verteiler an alle Mainzer Graffiti-Künstler:innen weiterzuleiten, um so möglichst viele Inte-
ressenten zu gewinnen. 
 
Mainz, den 29.09 .2023 
 
 
gez. 
Marianne Grosse 
Beigeordnete 
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